
goes Beteiligung
Part II



In der Grundschule Lohne am 07.02.2026, 10.00 ς13.00 Uhr

1. Kinder- und Jugendforum



Dieses Mal in anderen Räumen als bisher



Vorbereitungen

[Ŝŀ ǳƴŘ YƛƳōŜǊƭȅ ōŜǊŜƛǘŜƴ ŘƛŜ {ƴŀŎƪǎ ǾƻǊΧ ƭŜŎƪŜǊ ǿƛŜ ƛƳƳŜǊΗ



Die Themen des 1. Forums
Á Rückblick auf die Themen aus Wietmarschen goes Beteiligung Part I (2024-2025)
Á Ausblick auf mögliche Themen für Part II (2026-2027)
Á Bearbeitung erster Themen

Die Teilnehmenden wagten gemeinsam mit Heike Terborg (Jugendpflege Wietmarschen) und Frank Labatz einen Rückblick auf zwei Jahre
Wietmarschen goes Beteiligung. Dabei konnten neu hinzugestoßene gleich erfahren, was die Jugendlichen bereits erreichen konnten.



Rückblick auf die Themen aus 2024/25

Bisher gab es insgesamt 8 Foren. Inhaltlich ging es dabei um folgende:

Á Die Jugendoase ςein Jugendraum für Menschen von 15 - 17 Jahren. Dieser wurde  
von den Jugendlichen selbst geplant und gestaltet. 

Á Wo Busse fehlen, sind Fahrräder und Fahrradwegeum so wichtiger. Martin konnte 
hierzu mit Herrn Bürgermeister Wellen sprechen und arbeitet nun im AK der 
Gemeinde Wietmarschen zum Radwege-Verkehrskonzept mit. 

Á Da es an Shoppingmöglichkeiten in der Kommune mangelt, gab es zumindest eine 
Kleiderbörsevon und für junge Menschen.

Á Busverbindungenςdiese lassen oft zu wünschen übrig. Um sich gemeinsam 
anzusehen, welche Lösungen andere Regionen gefunden haben, fuhren die 
Jugendlichen nach Hannover und lernten Sprintikennen (einen Rufbus, der einen im 
α{ǇŜŎƪƎǸǊǘŜƭά Ǿƻƴ IŀƴƴƻǾŜǊ ōŜƛ .ŜŘŀǊŦ ƛƴƴŜǊƘŀƭō Ǿƻƴ ол Ƴƛƴ ŦŅƘǊǘύ

Á Die Nutzung einer Sporthallewar ebenfalls zwischenzeitig zweimal ein Thema. 
Tatsächlich hätte diese in den Ferien genutzt werden können. 

Á Es gab Schulungen zum Erwerb der Juleica(= Jugendgruppenleitercard) sowie zu 
SocialMedia für alle Interessierten

Á Und nicht zuletzt gibt es einen Beteiligungsbutton auf der Webseite der Gemeinde 
Wietmarschen, der des ermöglichst auf dem kurzen Wege Mängel oder mögliche 
Themen für Wietmarschen goes Beteiligung mitzuteilen. 



Exkurs: Besichtigung der Jugendoase
Χ ŘŀƳƛǘ ŘƛŜ ƴŜǳ ŘŀȊǳƎŜƪƻƳƳŜƴŜƴ ŀǳŎƘ ŜƛƴŜƴ ǾƛǎǳŜƭƭŜƴ 9ƛƴŘǊǳŎƪ ōŜƪƻƳƳŜƴΦ



Zum Einstieg ein Spiel: Der Kennenlern-Esel

5ŜǊ 9ǎŜƭΣ ŘŜǊ ƛƳƳŜǊ Ƴƛǘ ŘŀōŜƛ ƛǎǘΣ αŦƭƻƎά Ǿƻƴ tŜǊǎƻƴ Ȋǳ tŜǊǎƻƴΣ ǿŅƘǊŜƴŘ Ŝǎ ƎŀƭǘΣ ŘƛŜ bŀƳŜƴ ŘŜǊ 
Zielperson zu nennen - erst vor und dann zurück. 
Da staunte sogar Hündin Elli nicht schlecht: Wo fliegt er hin, der Esel?



Ausblick: Wie geht es weiter?

Á Einige der Projekte konnten überraschend schnell umgesetzt werden ςwie 
die Jugendoase

- aktuell ist es aufgrund der Witterung recht kalt in den Räumen. 
- Frank schlägt Hybrid-Stromheizung als Lösung vor 

Á Andere Projekte dauerten länger als erwartet ςz.B. hat  der Ausschuss zum 
Radwege/ Verkehrskonzept bisher erst einmal getagt

Á Die Termine sowie der Ort für die kommenden Foren stehen: 
- 14.03.2026, 10:00 ς13:00 Uhr
- 30.05.2026, 10:00 ς13:00 Uhr (ab 12.00 Uhr mit dem Bürgermeister)
- 27.06.2026, 10:00 ς13:00 Uhr
- 15.08.2026, 10:00 ς13:00 Uhr
- 10.10.2026, 10:00 ς13:00 Uhr
- 12.12.2026, 10:00 ς13:00 Uhr

Ort ist jeweils das Schulzentrum Lohne

Á Erste Ideen/Themen für Wietmarschen goes Beteiligung konnten bereits auf 
ŘŜǊ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎŦŜƛŜǊ ŀƳ мнΦмнΦнлнр ȊǳǎŀƳƳŜƴƎŜǘǊŀƎŜƴ ǿŜǊŘŜƴΧ



Erste Themen aus der Weihnachtsfeier 
vorgetragen von Martin

Á Imagefilm für Jugendraum ĄUmsetzung geplant für 30.03. ς02.04.26
Á Freizeitreisen selber planen
Á Jugendoase weiter planen Ą evtl. Hybrid-Stromheizung (s.o.) 
Á JULEICA für Ehrenamtsgewinnung Jugendarbeit

wichtig auch für GUV (=Gemeindeunfallversicherung)
ÁbŜǳŜǊ bŀƳŜ ŦǸǊ Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘ όŘŀ ŀƪǘǳŜƭƭ ǊŜŎƘǘ ƭŀƴƎ ǳƴŘ Ȋǳ αŘŜƴƎƭƛǎŎƘάύ
Á Mückenkino 
Á Radverkehr
Á Internet in den Siedlungen
Á Gemeinde insektenfreundlicher machen
Á Hundefreilauffläche
Á Vernetzung mit anderen Jugendgremien, evtl. Teilnahme an WUP 
όα²ƻǊƪǎƘƻǇ ǳƴǘŜǊ tŀƭƳŜƴά ƛƴ bw²ύ 



Ergänzung um neue/weitere Themen 
Á Anbau Jugendtreff Wietmarschen Ą ähnlich der Jugendoase, Ziel: ein Raum 

für Instrumente
Á Neue 3D-Drucker anschaffen für Makersspaceim Schulzentrum Lohne
Á Erweiterung des Skaterparks am Lohner See

aktuell gibt es Elemente für Standscooter, es ist wünschenswert, dass dies 
ausgebaut wird 
Ą vllt. Kann man sich gemeinsam andere Skaterparks angucken
Ą Vororttermin, um sich den Skaterplatzanzusehen und zu klären, was es 
braucht (weitere Rampen? mehr Platz?)
Ąwichtig ist es, Zuständigkeiten zu klären und ggf. Partner für die 
Umsetzung zu suchen

HINWEIS: 
Im Nachgang des Forum wies Magdalena darauf hin, dass bereits aus 
unterschiedlichsten Gruppierungen ebenfalls der Wunsch nach einer 
Erweiterung des Skateparks kam. Diese sollten dann gebündelt werden. 
Es könnte ein gemeinsamer Termin mit ersten Wünschen und 
Möglichkeiten in den Osterferien 2026 stattfinden. Koordinieren würden 
diesen Termin die Mitarbeiter*innen der Abteilung Jugendarbeit.



Änderung Logo/Name des Projektes
Das Projekt weiter bekannt machen
Á Erneute Ansprache von lokalen Geschäften
Á Name und Logo ändern? Ą diese Dinge im laufenden Projekt zu ändern, ist nicht unproblematisch, weil bereits viele (auch 

Entscheidungsträger/Unterstützer) den bestehenden Namen/Logo kennen. 
Bzgl. der weiteren Bewerbung des Projektes sowie dem Wunsch die Gemeinde insektenfreundlicher zu machen, könnte man Merch in Form 
von Saattüten mit Namen und Logo drauf verteilen

Á Imagefilm z.B. in Form eines Reelskönnte mit Jugendlichen in den Ferien gedreht werden. Heike wird hierzu Kontakt mit Marvin 
(Medienpädagoge aus Köln) aufnehmen

HINWEIS: 
Heike hat Kontakt mit Marvin aufgenommen. Er wird sich zum kommenden Forum am 14.03. per Zoom für eine erste Abstimmung dazuzuschalten. 

JULEICA ςSchulung
Á Evtl. in der 1. Osterferienwoche (23. ς27.03.)
Á Es gibt bereits Anfragen vom JRK
Á Rahmen: 50 Bildungseinheiten à 45 min = 37,5 Stunden
Á Mindestalter für Teilnahmen = 14 Jahre, Mindestalter für Erwerb der Card = 15 Jahre
ÁĄ evtl. Entwicklung eines Logos im Rahmen der Schulung

Braucht es wirklich einen neuen Namen?
Ą Abstimmung mit 4:1 dagegen

Bezüglich des bestehenden Logoskam die Frage auf, warum gerade diese Farben? Wäre ggf. änderbar Ą Lea will nachfragen

Wichtig: Der QR-Code soll auf keinen Fall geändert werden!



Austausch mit anderen Jugendgremien
Á In gibt es jährlich einen WUP (=Workshop unter Palmen) mit Workshops für Mitglieder von Jugendgremien, u.a. gab es Parcours durch die 

Stadt Herne (Nordrhein-Westfalen, NRW) und vielen Möglichkeiten für den Austausch mit andern jungen Menschen. (vgl. 
https://www.herne.de/Rathaus/Politik/Kinder-und-Jugendparlament/Workshop-unter-Palmen/)

Á Es soll die Möglichkeit geprüft werden, mit 2-3 Gästen daran teilzunehmen Ą Lea und Kimberly haben Interesse

Darüber hinaus könnten folgende Orte/Projekte interessante für einen Austausch sein: 
Á Nordhorn wird Kinderfreundliche Kommune. Seit seit2004 regelmäßig in Form von stadtteilorientierten Jugendforen sowie seit 2006 zusätzlich 

durch ein zentrales Jugendforum, in dem Jugendliche aus allen NordhornerStadtteilen vertreten waren. 
(vgl. https://www.nordhorn.de/portal/seiten/kinder-und-jugendbeteiligung-900000286-26710.html)

Á Die LAG OKJA (konkret Christoph Knoke) möchte sich das Projekt anschauen (vgl. https://www.jugendarbeit-niedersachsen.de/)

Á = kostenfreie Filmvorführung unter freiem Himmel
Á In Emlichheim gibt es das Mopedkinoam Sportplatz Ą dieses könnte besucht werden um zu sehen, wie es gehen kann

Mückenkino 

https://www.herne.de/Rathaus/Politik/Kinder-und-Jugendparlament/Workshop-unter-Palmen/
https://www.nordhorn.de/portal/seiten/kinder-und-jugendbeteiligung-900000286-26710.html
https://www.jugendarbeit-niedersachsen.de/


ΧǿƻƳƛǘ ŦŀƴƎŜƴ ǿƛǊ ŀƴΚ

Á Voting für das Thema/die Themen, mit denen wir anfangen wollen 
(2 Stimmen pro Person) 

Ą Ergebnis: 

Á 3 Punkte für: 
- Hundefreilauffläche 
- Freizeitreisen selber planen

Á 2 Punkte für: 
- Skaterflächeam Lohner See

Á 1 Punkt für:
- Internet in den Siedlungen
- Anbau Jugendtreff Wietmarschen



IǳƴŘŜŦǊŜƛƭŀǳŦŦƭŅŎƘŜ όΧ ƴƛŎƘǘ ƴǳǊ ŦǸǊ 9ƭƭƛύ 

Á Der Vorschlag einer Hundefreilauffläche am Lohner See wurde nach kurzer Zeit als 
kaum umsetzbar eingeschätzt

Á Die Schwierigkeit besteht darin, dass wir bei diesem Thema sehr von der Entscheidung 
der Gemeinde abhängig sind

ÁDŜǊŜƎŜƭǘ ǿŜǊŘŜƴ αCǊŜƛƭŀǳŦȊƻƴŜƴ ŦǸǊ IǳƴŘŜά ƛƳ bƛŜŘŜǊǎŅŎƘǎƛǎŎƘŜƴ ²ŀƭŘƎŜǎŜǘȊ όƪǳǊȊ 
NWaldG)

Á Frank wird sich näher mit den entsprechenden Regelungen beschäftigen
Á Ideen zu diesem Thema (insbesondere von Menschen ohne Hund) bitte bis Mittwoch 

an Frank!



Freizeitreise selber planen 
Á Zunächst einmal musste geklärt werden, ob es eine Reise oder eine Freizeit 

werden soll und worin überhaupt der Unterschied liegt
Ą Ein wesentlicher Unterschied liegt in der Förderung: So gibt es ein 
wŜƛǎŜƪƻǎǘŜƴƎŜǎŜǘȊǘΣ ŀōŜǊ ƪŜƛƴ αCǊŜƛȊŜƛǘƪƻǎǘŜƴƎŜǎŜǘȊά

Á Im weiteren ging es darum zusammenzutragen was alles bei der Planung zu 
klären ist: 

-Wohin? Ort?
- Zeitraum
- Dauer
- Kosten
- Verpflegung
- Allergien, religiöse Esskulturen
- Fördermittel (erfordern manchmal bestimmte Inhalte, z.B. 

Gedenkstättenbesuch)
- Personenanzahl 
- 15,16,17 Jahre (warum nicht jünger? Ą Es gibt bereits Ferienfahrten für bis 

14-jährige. Die Idee ist, dass die ab 15-ƧŅƘǊƛƎŜƴ ŀǳŎƘ ŜƛƴŜ CŀƘǊǘ ǿƻƭƭŜƴΧ -
zwei der Teilnehmenden und damit der Mitplanenden sind U15; es wurde 
sich darauf geeinigt, dass sie, da sie mit planen auch mitfahren dürfen)

- Begleitperson
- Programm (Ą Inhalte bitte als Zuarbeit an Frank senden)
- Bildung
- Datenschutz, Einverständniserklärung
- Transportmittel
- Unterkunft?



Freizeitreise selber planen 
WOHIN?
Da viele der zu klärenden Punkte im wesentlichen vom Reiseziel abhängig sind, 
gibt es  im Folgende um die Frage wohin die Reisen gehen soll. Ausland? 
Europa? Nicht Europa? Deutsches Nachbarland?

Folgende Vorschläge hierzu zusammengetragen: 
Á Frankreich, Straßburg
Á Deutschland, Hamburg
Á Deutschland, Berlin
Á Italien, Rom
Á Frankreich, Paris
Á England, London

Ą Auch hier wurde wieder gevotet mit dem Ergebnis, dass London (mit vier 
Stimmen) das favorisierte Reiseziel ist. 



Freizeitreise selber planen 

Was interessiert in Londonam meisten? 

Á Martin: 
- Sehenswürdigkeiten wie Big Ben etc.
- Harry Potter Produktion
Á Lea: 
-Westminster Abbey, Bellfast, Tower Bridge, Buckingham Palace
- Harry Potter
- Shopping
Á Kimberly: 
- Sehenwürdigkeiten
- Shopping
Á Levi: 
- Parade der Wächter
- Das Klassische
- Harry Potter
Á Enno: 
- Skaterpark
-{ŎƘŀŎƘΧ
Á Frank:
- Linie 100/101 führt überall dran vorbei
- Evtl. Besuch/Übernachtung im Salmon Youth Center (https://salmonyouthcentre.org/)
Á Heike: 
- Austausch zwischen Jugendlichen dort und hier

https://salmonyouthcentre.org/


Freizeitreise selber planen 

Á Salmon Youth Center (https://salmonyouthcentre.org/) in London
-5ƛŜǎŜ ƘŀōŜƴ ȊΦ.Φ ŜƛƴŜ YƭŜǘǘŜǊǿŀƴŘΣ ŜƛƴŜ ²ŜǊƪǎǘŀǘǘΣ Ŝƛƴ aǳǎƛƪǎǘǳŘƛƻΧ Ŝƛƴ YŀƴǳǇǊƻƧŜƪǘ
- Bei Interesse kann er Kontakt herstellen 

Ą Orientierung auf London bis zum nächsten Forum am 14.03.

ÁWIE VIELE PERSONEN?
-Wie viele braucht es mindestens für eine Förderung?
-Wie viele können maximal mitfahren, damit es passt?
Ą 6-8 Personen

Á DAUER?
- Mindestens 5 Tage (damit es sich lohnt)

ÁWichtig: es braucht ETA (=Visum)!

Für die weitere Planung: 
- Heike kümmert sich um den Rahmen
- Die Jugendlichen machen sich Gedanken zum Inhalt
- Frank klärt mit dem Salmon Youth Center, ob und wenn ja mit wie vielen Personen wir 

kommen können. 
- Sollte London nicht klappen, sollte die Fahrt nach Rom oder Berlin gehen 

(Berlin bietet dabei die Möglichkeit über einen Bundestagsabgeordneten zu fahren).


